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Beschreibung Einheit 2021 2022 2023

Strom Zukauf EVN kWh 232.623 237.750 251.457

Strom PV Erzeugung kWh 73.591 94.820 95.320

Strom PV Einspeisung kWh 19.970 32.380 23.240

Strom PV Eigenverbrauch kWh 53.620 62.440 72.080

Stromverbrauch gesamt kWh 286.243 300.190 323.537

Stromverbrauch gesamt/VZÄ kWh 1.329,14 1.216,72 1.158,14

Veränderung kWh - 8,46 % - 4,83 %

Beschreibung Einheit

Lehrwerkstatt kWp 70,95 

Erweiterung Gebäude kWp 69,60 

Carports kWp 95,04 

Energiezentrale kWp 10,56
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BEWERTUNG DES UMWELTASPEKTS ELEKTRICHE ENERGIE / STROM

Relative quantitative Bedeutung hoch

Prognostizierte künftige Entwicklung stagnierend 

Relatives Gefährdungspotential gering

Möglichkeiten,  
steuernd Einfluss zu nehmen 

nachhaltig zu steuern

Gesamtbewertung B II
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Beschreibung Einheit 2021 2022 2023

Anzahl Elektroautos Stk. 4 8 19

Anzahl Dieselautos Stk. 113 146 126

Anzahl Benzinautos Stk. 3 4 2

Anzahl Hybrid/Diesel Stk. – – 5

Anzahl Hybrid/Benzin Stk. – – 1

Anzahl gesamt Stk. 120 158 147

Anzahl Gesamt/VZÄ Stk. 0,56 0,64 0,53

Veränderung KFZ absolut + 14,29 % - 17,19 %

Beschreibung Einheit 2021 2022 2023

Diesel extern Liter 21.552,31 30.911,86 21.860,49

Benzin extern Liter 1.930,84 1.402,77 1.011,55

Diesel intern Liter 183.976,59 206.594,07 231.539,11

AdBlue intern Liter – 447,57 3.179,06

Treibstoff gesamt Liter 207.459,74 239.356,27 257.590,21

Treibstoff gesamt/KFZ Liter 1.728,83 1.514,91 1.752,31

Veränderung Treibstoff/KFZ - 12,37 % + 15,67 %
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BEWERTUNG DES UMWELTASPEKTS TREIBSTOFF / KFZ

Relative quantitative Bedeutung hoch

Prognostizierte künftige Entwicklung stagnierend 

Relatives Gefährdungspotential gering

Möglichkeiten,  
steuernd Einfluss zu nehmen 

nachhaltig zu steuern

Gesamtbewertung B II
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Beschreibung Einheit 2021 2022 2023

Wasserverbrauch Trinkwasser 
gesamt 

m³ 554 656 763

Wasserverbrauch Trinkwasser 
gesamt/VZÄ

m³ 2,57 2,66 2,73

Veränderung + 3,50 % + 2,63 %

Wasserverbrauch Regenwasser 
gesamt

m³ 10 10 10

Abwasser gesamt m³ ~ 500 ~ 600 ~ 700
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BEWERTUNG DES UMWELTASPEKTS WASSER UND ABWASSER

Relative quantitative Bedeutung durchschnittlich

Prognostizierte künftige Entwicklung stagnierend 

Relatives Gefährdungspotential gering

Möglichkeiten,  
steuernd Einfluss zu nehmen 

keine  
Steuerungsmöglichkeit

Gesamtbewertung C III



28

Abfall

Beschreibung Einheit 2021 2022 2023

Ölschlamm kg 60 0 0

Kunstoffbehälter  
mit gefährlichen Restinhalten 

kg 0 100 0

Eisenbehälter  
mit gefährlichen Restinhalten

kg 0 80 0

Elektrolytkondensator kg 340 0 0

Druckgasverpackung kg 0 20 13

Bleiakku/Industriebatterien kg 2.050 2.720 1.935

Leuchtstofflampen kg 0 187 0

Summe Abfall gefährlich kg 2.450 3.107 1.948

Abfall gefährlich/VZÄ kg 11,38 12,60 6,98

Altholz kg 2.760 3.680 10.290

Altpapier, Pappe beschichtet kg 2.320 0 0

Altpapier, Pappe unbeschichtet kg 1.160 300 1.050

Bauschutt Klasse 2 kg 3.960 520 0

Alteisen/Eisenschrott kg 13.860 21.770 15.870

Elektronikschrott gemischt kg 11.625 0 6.300

Kupfer gemischt kg 0 205 0

PVC Kabel kg 9.760 7.000 4.545

Restmüll kg 84.580 91.920 79.520

Kartonagen kg 11.490 21.190 22.120

Baustellenabfall Mix ungefährlich kg 10.190 24.040 4.540

Grünschnitt kg 2.280 4.760 3.140

Erde kg 1.600 0 0

Summe Abfall nicht gefährlich kg 155.585 175.385 147.375

Abfall nicht gefährlich/VZÄ kg 722,45 710,90 527,54

Summe Abfall gesamt kg 158.035 178.492 149.323

Abfall gesamt/VZÄ kg 733,80 723,50 534,50
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BEWERTUNG DES UMWELTASPEKTS ABFALL

Relative quantitative Bedeutung hoch

Prognostizierte künftige Entwicklung zunehmend

Relatives Gefährdungspotential gering

Möglichkeiten,  
steuernd Einfluss zu nehmen 

nachhaltig zu steuern 
mittel- bis langfristig

Gesamtbewertung B II
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BEWERTUNG DES UMWELTASPEKTS  

LÄRM, ERSCHÜTTERUNG, STAUB, LICHT UND GERÜCHE

Relative quantitative Bedeutung gering

Prognostizierte künftige Entwicklung stagnierend

Relatives Gefährdungspotential gering

Möglichkeiten,  
steuernd Einfluss zu nehmen 

kaum Steuerungspotential

Gesamtbewertung C III

BEWERTUNG DES UMWELTASPEKTS  

BRANDSCHUTZ, STÖR- UND NOTFALLVORSORGE

Relative quantitative Bedeutung gering

Prognostizierte künftige Entwicklung stagnierend

Relatives Gefährdungspotential durchschnittlich

Möglichkeiten,  
steuernd Einfluss zu nehmen 

nachhaltig zu steuern 
mittel- bis langfristig

Gesamtbewertung C II
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Verbaute Fläche Einheit

Grundstücksfläche gesamt m² 30.000

Gesamt Bauland Betriebsgebiet m² 17.500

Versiegelte Fläche m² 12.830

Grünfläche m² 4.670

Gebäudegrundfläche m² 3.080

UG-Fläche m² 2.642

EG-Fläche m² 1.250

OG-Fläche m² 970

Lagerfläche m² 1.300

Verteiler- und Schrankanlagenbau m² 260

Werkstätte m² 60

Büroflächen m² 1.900
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BEWERTUNG DES UMWELTASPEKTS  

BODEN / BIOLOGISCHE VIELFALT

Relative quantitative Bedeutung durchschnittlich

Prognostizierte künftige Entwicklung stagnierend

Relatives Gefährdungspotential gering

Möglichkeiten,  
steuernd Einfluss zu nehmen 

Steuerung  
nur sehr langfristig

Gesamtbewertung C III
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BEWERTUNG DES UMWELTASPEKTS GEFÄHRLICHE ARBEITSSTOFFE

Relative quantitative Bedeutung gering

Prognostizierte künftige Entwicklung stagnierend

Relatives Gefährdungspotential durchschnittlich

Möglichkeiten,  
steuernd Einfluss zu nehmen 

keine weitere Steuerung

Gesamtbewertung C III
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Beschreibung Einheit 2021 2022 2023

Reinigungsmittel Liter 806,40 747,20 847,05

Handpapiertücher Stk. 280.900 272.400 152.400

Büromaterial Papier  
(Blöcke, Kuvert, Haftnotizen, …)

Stk. 21.535 21.302 37.069

Büromaterial Papier  
(Kopierpapier A4 und A3)

kg 3.879,41 5.363,82 1.531,81

Folien und Hüllen Büro Stk. 9.800 8.195 14.810

Ordner A4 Stk. 1.040 1.472 1.421

Mappe Stk. 22 137 423

Permanentmarker Stk. 1.213 2.143 1.745

Plotterpapier Rollen 150 217 330

Nespressokapseln Stk. 6.650 21.550 17.210

Nespressokapseln Kaffeemenge kg 39,9 129,3 103,26

Laptop, Tablet, PC Stk. 40 34 41

Zubehör (Maus, Tastatur, etc.) Stk. 78 63 179

Bildschirme Stk. 14 18 59

Smartphones Stk. 21 125 42

Mitarbeiterbekleidung Stk. 1.888 1.889 1.590
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BEWERTUNG DES UMWELTASPEKTS BESCHAFFUNG

Relative quantitative Bedeutung durchschnittlich

Prognostizierte künftige Entwicklung stagnierend

Relatives Gefährdungspotential gering

Möglichkeiten,  
steuernd Einfluss zu nehmen 

kurzfristig großes 
Steuerungspotential

Gesamtbewertung C I
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BEWERTUNG DES UMWELTASPEKTS LIEFERANTEN

Relative quantitative Bedeutung durchschnittlich

Prognostizierte künftige Entwicklung stagnierend

Relatives Gefährdungspotential gering

Möglichkeiten,  
steuernd Einfluss zu nehmen 

nachhaltig zu steuern, 
mittel- bis langfristig

Gesamtbewertung C II
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BEWERTUNG DES UMWELTASPEKTS MOBILITÄT MITARBEITER

Relative quantitative Bedeutung durchschnittlich

Prognostizierte künftige Entwicklung stagnierend

Relatives Gefährdungspotential gering

Möglichkeiten,  
steuernd Einfluss zu nehmen 

geringe  
Steuerungsmöglichkeit

Gesamtbewertung C III
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Ziel Maßnahme

Schutz der Natur, Erhalt der  

Insektenvielfalt und Förderung 

der Biodiversität durch  

Bevorzugung heimischer  

Pflanzenarten

- �Bienenvölker auf eigens angelegter Blumenwiese 

- �Mähen der Grünflächen rund um das Unternehmensgebäude zeitlich 

und räumlich versetzt, um Nahrungsquellen für Bienen und sonstige 

Insekten sicherzustellen 

- �Bau bzw. Schaffung einer Reptilienburg (bewachsener Steinhaufen) für 

den Rückzug von Schlangen und Eidechsen 

- Aufstellen von selbst angefertigten Vogelhäuschen 

Ziel Maßnahme

Senkung des Energieverbrauchs 

am Standort Melk 

- �Einführung einer verbrauchsspezifischen Erfassung, Beobachtung und 

Analyse der Energiedaten (Energiemonitoring)

- �Regelmäßige Überprüfung der Energieverbrauchsdaten zur Identifika-

tion weiterer Einsparpotentiale

- �Investition bei Neuanschaffung in energieeffiziente Geräte und regel-

mäßige Wartung der Ausrüstung zur Minimierung des Energiever-

brauchs

Erweiterung der PV-Anlage  

und Gründung einer  

Energiegemeinschaft

- �Die neu entstehenden Parkflächen werden mit Photovoltaik-Paneelen 

überdacht und somit die Produktion erneuerbarer Energien erhöht.

- �Die Gesamtleistung unserer PV-Anlage beträgt dann fast 370 kWp; 

dies entspricht einer Fläche von 1887 m².

Vorgabe einer konstanten Raum-

temperatur in den Büros und 

Lagerräumen

- ��Es wird eine konstante Raumtemperatur von 22 Grad Celsius in den 

Büros angestrebt.

- �In den Lagerräumen wird eine konstante Raumtemperatur von 18 bis 

20 Grad Celsius angestrebt.
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Ziel Maßnahme

Erhöhung der Anzahl von  

Elektroautos innerhalb der  

Firmenflotte 

- �Weitere Umstellung von konventionellen Firmenfahrzeugen bzw. Pool-

Autos auf umweltfreundlichere Alternativen wie Elektrofahrzeuge oder 

Hybridfahrzeuge

- �Aufladung bei den hauseigenen Stromtankstellen 

- �Ausreichend viele Ladestationen für Elektrofahrzeuge. Der Strom dafür 

stammt aus der PV-Anlage. 

Optimierung der Anreise der  

Mitarbeiter 

- �Zweirad-Infrastruktur verbessern: Errichtung und Betrieb eines über-

dachten, sicheren Fahrrad- und Mopedabstellplatzes plus Möglichkei-

ten, sich in der Garderobe umzuziehen und zu duschen. 

- �Homeoffice und flexible Arbeitszeiten: Wo möglich fördern wir flexible 

Arbeitszeiten und die Möglichkeit, von zu Hause zu arbeiten, um die 

Notwendigkeit täglicher Pendelfahrten zu vermeiden.

- �Förderung von Fahrgemeinschaften: Wir ermutigen unsere Mitarbeiter 

regelmäßig Fahrgemeinschaften zu bilden. 

- �Ziel: Bevorzugte reservierte Parkplätze für jene Mitarbeiter, die regel-

mäßig Fahrgemeinschaften bilden und eventuell sogar einen einmal 

jährlich zu vergebenden Fahrgemeinschaftspreis/-bonus 

- �Ziel: Bildung einer Carpooling-Plattform, einer internen Plattform oder 

einer App, die es Mitarbeitern ermöglicht, Fahrgemeinschaften zu bil-

den bzw. freie Plätze im Auto anzubieten. Dies kann die Anzahl der 

Fahrzeuge reduzieren, die täglich zum Arbeitsplatz kommen.

Optimierung betriebliches  

Mobilitätsmanagement // 

Verringerung des  

Treibstoffverbrauches // 

Verringerung der Emissionen

Wir wollen damit einen aktiven 

Beitrag leisten, um das Verkehrs-

aufkommen, den Verbrauch fossiler 

Treibstoffe, die Emissionen – allen 

voran Feinstaub, CO2 und Stickoxi-

de zu reduzieren.

- ��Förderung der emissionsarmen Fahrweise 

- ��Wettbewerb unter Mitarbeiter zum spritschonenden Fahren 

- ��In Zukunft: Anbieten von Spritsparkursen, um die ökologische Fahr-

weise zu verbessern. Durch Kurse für PKWs und LKWs unterstützen 

wir dies und minimieren so auch Stress und Unfallrisiko.  ÖAMTC 

Melk, Wachauring 

- ��Einsatz von Flottenmanagement-Software: Wir nutzen moderne Tele-

matiksysteme zur Optimierung der Routenplanung und zur Reduzie-

rung unnötiger Fahrten.

- ��Datenanalyse zur Verbesserung der Effizienz: Wir analysieren regelmä-

ßig unsere Fahrdaten, um Einsparpotentiale zu identifizieren und die 

Routenplanung weiter zu optimieren.
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Ziel Maßnahme

Reduktion des PET-Flaschen- 

Abfalls 

- �Aufstellen von Sodastreams und Verwendung von Gläsern und Trink-

flaschen, um die Anzahl der leeren PET-Flaschen zu reduzieren  ge-

plante Reduktion ca. 500 kg PET-Abfall/Jahr 

- �Kompletter Verzicht im gesamten Unternehmen auf Plastikflaschen 

und Plastiksackerl  auf dem besten Weg zu einem plastikfreien Un-

ternehmen

Sorgfältiger Umgang mit  

Altbatterien 
- �Errichtung und Betrieb eines Lagers für Altbatterien 

Reduktion des Restmülls 

- ��Implementierung eines effektiven Trenn- und Recyclingprogramms für 

alle Arten von Abfällen

- Aufstellung von zwei Pressmulden für Kartonagen und Restmüll 

- Ziel: Aufstellung Kunststoffmulden 

Umweltgerechtes Tanken und 

Waschen der Fahrzeugflotte

- �Bei der westlichen Erweiterung der Halle 2 soll ein neuer Waschplatz 

situiert werden. Dieser Waschplatz wird mit einem Mineralölabscheider 

ausgestattet.

Reduktion bzw. bessere Tren-

nung Baustellenabfall

- �Auf (Groß-)Baustellen fallen erhebliche Mengen an Bauschutt, Kabel-

resten, Verpackungsmaterialien und anderen Abfällen an. Diese wer-

den momentan gemeinsam am Ende der Arbeitsschicht im Restmüll 

entsorgt. 

- �Optimierung bereits bei der Beschaffung  nachhaltige Beschaffung 

- �Schulung der Mitarbeiter in Bezug auf korrekte Abfalltrennung und 

-handhabung

- �Workshops mit Lehrlingen zur Ideengenerierung 

Photovoltaik-Recycling

- �Abbau und Rücknahme von PV-Modulen oder der gesamten Anlage  

Rücknahme geregelt durch ElektrogeräteVO  Sondierung von neu-

en Möglichkeiten des Recyclings bzw. der Wiederverwendung; mo-

mentan Entsorgung über Wertstoffzentrum Melk; Forschungsprojekte 

unterstützen bzw. daran teilnehmen; wertvolle Materialien bzw. Stoffe 

in PV-Anlagen
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Ziel Maßnahme

Erleichterung Wiedereinstieg 

nach Karenz bzw. bessere Ver-

einbarkeit von Beruf und Familie

- �Erweiterung am Standort Melk im Zuge des Zubaus um Räumlichkei-

ten für eine betriebliche Kinderbetreuung durch qualifiziertes Personal 

direkt am Firmenstandort 

- �Modell der Betriebstageseltern (geschaffen vom Land NÖ und der 

WKO) 

Unterstützung im regionalen  

Umfeld 

- �Finanzielle Unterstützung von Vereinen, Blaulichtorganisationen und 

Veranstaltungen und Festen in unserer Region 

Entwicklung und Weiterbildung 

unserer Mitarbeiter 

- ��Großes Weiterbildungs- und Schulungsangebot für alle Mitarbeiter 

- �Wechsel vom Außen- in den Innendienst und umgekehrt unter Berück-

sichtigung der betrieblichen Erfordernisse möglich  Jung-Techniker 

können z.B. zum Team-/Projektleiter werden und Monteure in den In-

nendienst wechseln

Umweltbewusstsein fördern

- ��Wir schulen unsere Mitarbeiter regelmäßig über die Umweltauswirkun-

gen und über Möglichkeiten, diese zu reduzieren.

- ��Wir informieren regelmäßig über praktische, sowohl im privaten als 

auch im beruflichen Leben nutzbare Maßnahmen, zur Reduzierung des 

persönlichen CO²-Fußabdrucks.

Errichtung und Inbetriebnahme 

einer Lehrwerkstatt

- �Ständige Weiterentwicklung des Ausbildungsangebots und der Fach-

kräfteausbildung 

- �Vermittlung und Festigung von theoretischem und praktischem Wissen

- �Schneller im Betrieb an eigenen Projekten einsetzbar

- �500 m² große Lehrwerkstatt mit modernster Ausstattung und mit bis zu 

16 Arbeitsplätzen 

- �Moderner Schulungsraum und gemütlicher Aufenthaltsraum zum 

Teambuilding 
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Ziel Maßnahme

Nachhaltige Beschaffung  

nach sozialen und ökologischen  

Kriterien

- �Ökologische und soziale Kriterien sollen in Entscheidungen bzgl. Be-

schaffung miteinbezogen werden. 

- �Einkaufsrichtlinie mit Kriterien zur Berücksichtigung von Umwelt-, Ar-

beits- und Gesundheitsaspekten.

Projekt Altordner

- �Ordner werden nach Gebrauch gereinigt, auf Funktionstüchtigkeit un-

tersucht und wieder in den Kreislauf eingebracht 

- �Ziel: 80% der Ordner sollen wieder in den Kreislauf zurückfließen.

Ökologische Vorgaben für  

Baumaterialien

- z.B. PVC-freie Verkabelung und Verrohrung 

- ungiftige Farben und Lacke 

- �Die Website www.baubook.at unterstützt sehr gut beim Finden von 

ökologischen Baumaterialien.

Keine Nespressokapseln mehr 

- �Austausch der Kaffeemaschinen von Nespresso auf Vollautomaten

- �Theoretische Ersparnis der letzten drei Jahre bei Vollautomaten statt 

Nespresso: € 13.571,40

Ziel Maßnahme

Errichtung Gaslager 
- �Einrichtung eines versperrbaren und gut durchlüfteten Gaslagers (Ace-

tylen, Kältegase) im nördlichen Grundstücksbereich

Neuer Staplerladeplatz für E-

Stapler 

- �Der neue Stellplatz wird mit einer Bodenmarkierung gekennzeichnet 

und im Umkreis von 2 m sind keine brennbaren Lagerungen erlaubt.

Notfallhandbuch 

- Es soll ein Notfallhandbuch erstellt werden.

- �Die wichtigsten und vielleicht lebensnotwendigen Themen sollen in die 

Onboardingmappe übernommen werden.
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Einheit 2021 2022 2023

Bezugsgröße Vollzeitäquivalente VZÄ 215,36 246,72 279,36

Energieeffizienz

Strom Zukauf EVN kWh 232.623 237.750 251.457

Strom PV Erzeugung kWh 73.591 94.820 95.320

Strom PV Einspeisung kWh 19.970 32.380 23.240

Strom PV Eigenverbrauch kWh 53.620 62.440 72.080

Stromverbrauch gesamt kWh 286.243 300.190 323.537

Stromverbrauch gesamt/VZÄ kWh 1.329,14 1.216,72 1.158,14

KFZ

Anzahl Elektroautos Stk. 4 8 19

Anzahl Dieselautos Stk. 113 146 126

Anzahl Benzinautos Stk. 3 4 2

Anzahl Hybrid/Diesel Stk. – – 5

Anzahl Hybrid/Benzin Stk. – – 1

Anzahl Fahrzeuge gesamt Stk. 120 158 147

Anzahl Fahrzeuge gesamt/VZÄ Stk. 0,56 0,64 0,53

Treibstoff

Diesel extern Liter 21.552,31 30.911,86 21.860,49

Benzin extern Liter 1.930,84 1.402,77 1.011,55

Diesel intern Liter 183.976,59 206.594,07 231.539,11

AdBlue intern Liter – 447,57 3.179,06

Treibstoff gesamt Liter 207.459,74 239.356,27 257.590,21

Treibstoff gesamt/KFZ Liter 1.728,83 1.514,91 1.752,31

Wasser

Wasserverbrauch Trinkwasser gesamt m³ 554 656 763

Wasserverbrauch Trinkwasser gesamt/
VZÄ

m³ 2,57 2,66 2,73

Wasserverbrauch Regenwasser gesamt m³ 10 10 10

Abwasser gesamt m³ ~ 500 ~ 600 ~ 700

Abfall

Ölschlamm kg 60 0 0

Kunstoffbehälter  
mit gefährlichen Restinhalten 

kg 0 100 0
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Eisenbehälter  
mit gefährlichen Restinhalten

kg 0 80 0

Elektrolytkondensator kg 340 0 0

Druckgasverpackung kg 0 20 13

Bleiakku/Industriebatterien kg 2.050 2.720 1.935

Leuchtstofflampen kg 0 187 0

Summe Abfall gefährlich kg 2.450 3.107 1.948

Abfall gefährlich/VZÄ kg 11,38 12,60 6,98

Altholz kg 2.760 3.680 10.290

Altpapier, Pappe beschichtet kg 2.320 0 0

Altpapier, Pappe unbeschichtet kg 1.160 300 1.050

Bauschutt Klasse 2 kg 3.960 520 0

Alteisen/Eisenschrott kg 13.860 21.770 15.870

Elektronikschrott gemischt kg 11.625 0 6.300

Kupfer gemischt kg 0 205 0

PVC-Kabel kg 9.760 7.000 4.545

Restmüll kg 84.580 91.920 79.520

Kartonagen kg 11.490 21.190 22.120

Baustellenabfall Mix ungefährlich kg 10.190 24.040 4.540

Grünschnitt kg 2.280 4.760 3.140

Erde kg 1.600 0 0

Summe Abfall nicht gefährlich kg 155.585 175.385 147.375

Abfall nicht gefährlich/VZÄ kg 722,45 710,90 527,54

Summe Abfall gesamt kg 158.035 178.492 149.323

Abfall gesamt/VZÄ kg 733,80 723,50 534,50

Emissionen

Treibhausgasemissionen (THG)  
in CO2-Äquivalenten 

t CO2e 739 845 901

Biodiversität

Grundstücksfläche gesamt m² 30.000 

Gesamt Bauland Betriebsgebiet m² 17.500

Versiegelte Fläche m² 12.830

Grünfläche m² 4.670

Gebäudegrundfläche m² 3.080

UG-Fläche m² 2.642
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EG-Fläche m² 1.250

OG-Fläche m² 970

Lagerfläche m² 1.300

Verteiler- und Schrankanlagenbau m² 260

Werkstätte m² 60

Büroflächen m² 1.900

Materialeffizienz (in Bezug auf Beschaffung)

Reinigungsmittel Liter 806,40 747,20 847,05

Handpapiertücher Stk. 280.900 272.400 152.400

Büromaterial Papier  
(Blöcke, Kuvert, Haftnotizen, …)

Stk. 21.535 21.302 37.069

Büromaterial Papier  
(Kopierpapier A4 und A3)

kg 3.879,41 5.363,82 1.531,81

Folien und Hüllen Büro Stk. 9.800 8.195 14.810

Ordner A4 Stk. 1.040 1.472 1.421

Mappe Stk. 22 137 423

Permanentmarker Stk. 1.213 2.143 1.745

Plotterpapier Rollen 150 217 330

Nespressokapseln Stk. 6.650 21.550 17.210

Nespressokapseln Kaffemenge kg 39,9 129,3 103,26

Laptop, Tablet, PC Stk. 40 34 41

Zubehör (Maus, Tastatur, etc.) Stk. 78 63 179

Bildschirme Stk. 14 18 59

Smartphones Stk. 21 125 42

Mitarbeiterbekleidung Stk. 1.888 1.889 1.590
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